
Werkzeuge =C'i<>t’tee‚ die ihm zZur Durchs form durch Ver$ittlung Des Vöikerbunbea
Hrung feiner Heilspläne n en Menz er  rmen, fo Oaß er NeUuUE Kalender chon
ichen an un er eit Sonntag, 1. Januar 1939, allgemein
Gebote en müffen« eingeführt mverden könnte. enn iDAare

So überme auch er eru Des Qielem afum nicht möglich, 19
Mönches« und 10 jenfeitig ein Denken bis 1950, Oem nächftfolgenden ahre,
unÖ© Tun au über Öieler Welt fteht, 10 0as mwDieder mit Sonntag anfängt,
Dleibt Pt ihr Doch auf eine Weifle nahe. arftfen.
Auch für ihn gibt no: ein Ja Auf ntrag DON Don Augs. Omards,

0Ops Vertreters DON @, iDUurDe ©5, Jaszen Wir  eit, aber ein Ja, 0as
zuer! Oas ein vorausifeßGt. {t aber uar 1937 dem Rat ein Vertragsentmurf
inmal gelprochen, ann DETrMAS auch er Zur Kalenderreform vorgelegt. Dieler
Ordenschrift Qie Welt mit allem, ID  an  %} auf I0UrDe Staaten ZUr Begutachtung ZUSE:

an unÖ die Antmorten DOTFr Qem 1. Au:ihr lebt, mit reinen Wohlmollen ZzZu
umfangen, mit Qem fie ott in feinen guft rieft, Der Erfolg Dieler Enquöte
Händen rägt. In er legten Eigentlichkeit, Jar lIehr unbefriedigend: Nur Staaten

er alle Menichen unÖ nge der erklärten fich Ssrun einverftanden,
Chriftus= unÖ Gottesmirklichkeit en entichieden Oagegen, hatten
unÖ mwurzeln, gehören ele auch ihm. So nichts emerRen, Ronnten no: eine

Ende, obmohl ihm nichts Enticheidung reffen, fanden die Fin:
gehört, Doch mDieder 0as führung ereilt; DoON 37 (u. 9 Deutich:
em (S 95). an0 un Italien) noch eine Antmort

Das Büchlein 19 gefchrieben, Oaß Pr eingetroffen., Auf Dieles ve rgebnis
DON er SONDerart er einzelnen en hin beichloß Man, die rage DO  > er
abfieht unÖ nur 0as en Gemeinfame Tagesorönung ftreichen, Qa Oie Reform
heraushebt. Die npaffung Oie igen= n(ter en ebGigen Umftänden keine Aus:z
arft Der einzelnen rden kann DOnN Dielen ficht auf Erfolg bot.
Vorausfegungen QquUus< nicht Ichmwer allen; Doch 3ßt_fich icht eugnen, Oaß eine
fie ge:  e mwohl amn en DON en itz gemiffe Vereinfachung Oes Kalenders,
gliedern er religiöfen Genoffenifchaften innerhalb mäßiger un vernüniftiger ren.  =

Für en Chriften der Welt aber ZeN, mwmünfchensmert er  einft. ele Grenzs
glaubt Dder Verfaffer gerade Ourch Oie zen mwWurden U, a DON er iederländDifchen

Regierung klar ausgelprochen en fol=Herausarbeitung er religiölfen unÖ heils=
zıvecklichen BefonDdDerheit 0Org Ordenss genden en
ftandes ein erites eieres VerftänDdnis feiz 1, Der Gregorianifche Kalender foll E:
ner eigenen Berufung angebahnt aben. an mverden.
ele Erkenntnis zunächft freilich blioß AA Kleine Anderungen (z B, er nge
eine ErkRenntnis eNZE., Es muß er onate, Verfeßung Oes Schalttages
Ipäteren rbeit und eit vorbehalten Dlieis find annehmbar.
ben, auf hnliche Weife Oie in Oielem 3, Das Prinzip Qes Nulltages abzus

lehnen.Schriftchen bereits angelegten
Anlätße chriftlichen Laienethik Iyites 4, Die Aufteilung Oers Jahres 1 Mo.:
matilch auszubauen. afe ift jedenfalls unannehmbar:;

Dominikus alhammer S, J, 5, Die Fefltfegung 0es Ofterdatums Z101=
ichen dem 8, un 5, April empfeh=

Neues im en Gregorianifchen ensmert.
Diefen Grundlägen entipricht er »Allz=alender NeuRalender« DON Achaß 1,

Fg mDiro dem eler ekannt flein, Daß Nach Oieflem ollen die Tage folgenDder=
Oie rage er Kalenderreform im aufe Ive über Öie Monate Derte iverden
Oiefes Jahres in ein akutes StaDium ges= Januar 31, Februar 30, März 30, April 31,

Mai 30, Juni (31), Juli 31, ugu 30,kommen IDAar. Die rOerer Oes eivigen
oDer Onellen Kalenders, in Oem September 30, Oktober 31, Ovember 30,

Durch Öie Einfchiebung (im Schaltz
ahr zıweier) Nulltages ODer achten Wochenz Allgemeiner Neukalender. Von B,
'ages alle Tage OPs Jahres auf Denfelben Achat. g0 (134 $,) Straubing 1937, Nekaz
ochentag fallen follen, mwollten ele Rez Verlag.



967

bu'ember 31, Im Schaltjahr hat er Juni 31 0a8 éan;e Kirchenjahr dadurch einen einz
ftatt Tage heitlichen Zuflammenhang un bei normaler

103s Originelles bietet ele Verteilung Bemweglichkeit eine ebenmäßige Stabilität
er Tage kaum Der einzige tvelentliche erhalte.
UnterichieD vDOoOnN 0em emwigen alenDer in klarer un überfichtlicher
Ddieler Hinficht befteht arıin, M er Oas »ImmermährenDde chema Oes All=
31, Dezember ein gewöhn  er Oochentag Neukalendergs« Dargeftellt,
bleibt und nicht ein mwiichen Oem 30, Des= eg mwohl ErIDOSEN, icheint Ddieles
zember unÖ ‚Januar eingeichobener Nullz chema Dem Referenten eine g  e LÖöz
tag mMWDir0. flung 0es rODlems er Kalenderreform

Aber überra  en! Durch hre bieten. 10ar könnte wohl noch
unÖ mwmirklich urfprünglich die DO Ver= kleine eOenRKen an  ren: So icheint
er vorgeichlagene euregelung OPs mir weniger glücklich, Oaß Oas Weih=
kirchlichen KalenDders, Zur Begründung na:  s{Te mit Oem Silveitertag zulammen=
fleines Entmurfes bemerkt Folgendes: fallen Bann  /  + vielleicht are auch mDUüns=

Die Bemweglichkeit er kirchlichen Feite ichensmerter, Daß er a  ag 0as
unÖ Zeiten if  t eine zıveifache: eine kleine JahresenDe verlegt iDUrOe, Das find aber
O0er normale unÖ eine große 000er KleinigReiten, worüber inan itreiten kann.
male. Die eritere Qie Beweglichke er iIim großen unÖ Sanzecen gibt er eu=z
Adventionntage unÖ OPs Kirchenjahres alenDer alles, ID inan vernünftigermeife
als Ganzes un hat en Spielraum Vereinfachung verlangen Kann, ohne
Woche; Oie ettere Die Bemweglichkeit Qie arre Unbemweglichkeit unÖ Oas Ö0
0OPs Ofterfe:  reifes unÖ hat en Spielraum ma Qes eIvIgenN Kalenders Z DPRr:
DON 5 en O0Oer 35 Tagen. Das Weihs= fallen. Und macnen 1Dir Oie Orfte
na  sie unbemweglich un Üas des Verfalfers — en unfrigen:
bürgerliche Jahr gebunden. Die olge »Der ‚allgemeinc Neukalender nach
Daß er Zuflammenhang mwiichen Weih Reformplan geftalte mWorden, ıpDel=
nachts= unÖ Ofterfeitkreis (3 m0oDurch cher en neuzeitlichen Verhältniffen
eine itörenDe Wirkung auf die liturgifchen und Be  rinillen Berückfichtigung
Zeiten ausgeübt 1DirD. FEin gemwiffer Nachs Dder mwirtfchaftlichen, mwmiffenichaft!  en un
teil auch, Daß Weihnachten nicht, mie religiöfen Intereilen mweitgehendft Rechnung
ern un ngfiten, mm auf rägt. Vor em Dvermeidet P1' alle mill=
Sonntag eine mehr O0Der minDder en AnDderungen und eDe ra)  ale
ungünftige Kumulation DON Feiertagen Ummälzung Qes BeftehenDden OMIie eVe
un Den unzeitigen Abbruch er vierten problematifche un kompliziert euerung
ADventsmwmwoche Zur olge haft, und auch ede Benachteiligung einzelner

Um Oielen Mängeln abzuhelfen, ichlägt Geflellichaftskreife. Bei Ande=z
er Verfaffler DOT, Weihnachten Mm): rungen des bisherigen Kalenders, Die fich
Sonntag nach Dem vierten Adventionntag auf eine felbftverftändDliche un vorteilhaft:
oDer, Dasfelbe ift, }  in  1 leßten Sonntag erbefferung der VvOrNanOrPNeEN mwirklichen
OPs ezember feiern; 25,, n  ID ängel beichränken, vereinigt mit dem
Oies ein Sonntag i fonit Sonntag gufen en Oas gufe Neue, Dbringt die
nach Dem 95., Dezember In organifchem notmenDige unÖ zweckmäßige Ergänzung
Anfchluß n dielen Weihnachtsfeftkreis er früheren KalenDderreformen. Der=
Ioll Oftern nach kirchlicher Zählung auf den geeignert, die divergierenden Meis
15, Sonntag nach Weihnachten, ODer nach NUuNsenNn kompromißmäßig zZu überbrücken,
bürgerlicher Zählung auf en 15,. Sonntag un Rannn O er großen Allgemeinheit
0Ps Jahres, 0, mwilichen Dden 8, unÖ Öohne eOenRen ansgenOoMMe merden. EnOs=

Dr fallen. Der Verfaffer nenn eine lich kannn Dderflelbe everze ohne
Gründen, Vorteilen und Vorz unÖ ohne ein beftimmtes Jahr abmarten

zügen, ÖOie für elie Ofterzeitbeftimmung en, eingeführt IDerDden. «

Iprechen, unÖ Die ohl arın gipfeln, Daß In einzelnen Hauptftücken behandDelt er
Verfafler ann noch Öile Ürs Kasz

Die Circumcisio Domini 1., Epi= lenders Oen OnDjahr= unD Sonnenjahr=
phania 9, Sonntag, Praesentatio
40, Tag nach Weihnachten, Stephanus mWird Ddie mWanre Mittagszeit Defi=
10 Innocentes - Ö, Januar. nier als der Zeitpunkt, ıvelchem Qie



de
al klifche de ka nDde eftalt

Ofterrech höchft fach
Onne en 0Der fenkrech über eDdem, Oer fich für Oen alenDer und

ryrte eht Ein lapsus alami! Ge: eine Reform intereifiert, lei Dieles Büchs
na er Zeitpunkt, el= eın zZur erniten Lefung un rmägung

chem Die Sonne Rulminiert ODer hre mWDarmitens empfohlen.
größte Höhe über Qem Or1zon rreicht. Johannes ein S, J

Befprechungen
eligion en Werden OPs riltlichen rztes.

Perfönlichkeit un Geftaltung. Von
Chriltus unÖ Der Mann. Darftellung

er irche en katholifchen Männern.
ar Zamiflfch, g0 (167 $.) Einfiedeln
1937, enziger Co Kart. M 1.80,

Von Kuckhoff. g0 (200 $.) Dülmen
i. W..1937, Laumann. Kart, 9,40, Der eler Dieles Buches Dird ftaunen,

Oaß eine rztin, die zugleich er Uni=z
ele Schrift möchte Dem Ra  en Deritl eNnrt, unternimmt, jungen Me

Mann NEUECN, lebendigen Glaubenseifer 1iziınern ein folches [Ddealbild Des rztes
geben. In gerader, eindeutiger Sprache zeichnen. Es mwiro hier nichts qanderes
mDeift fie auf Öie Kernpunkte Qes Chriften: verlangt, als Chriftus täglich näherzu:
fums, hebt 0as re unÖ Weflentliche kommen. Mancher MDird zunächft denken,
heraus un© brandmarkt unerichrocken 0as fei ein unmögliches Verlangen; el
eDe Verharmlofung unÖ Verkleinerung. Dirü fich aber, ivenn Oas Buch lieft, Oasz
Als Ausgangspunkt Dient Oas Geheimnis DO  S überzeuge Daß Die Verfafferin, Mag
Dder Gotteskindichaft. Kuckhoff en ihre religiöfe Veranlagung auch ungewöhn  =
in engfitem Zuflammenhang mit er Chrift  =  = lich ark fein, mift beiden en in der

Wirklichkeit eht. uer! muß der ArztRKönig=1dDdee, Qie plaftifch aus dem „He:
lianD« und dem Gedankengut glaubens= feine erufung als perfönlichen Weg zZu
ftarker Vergangenheit entmickelt. om legßten iel er größeren Ehre ottes,
kann fofort Qem eler Qie ro auffallen, fonfit geht ein Bruch Durch eine
unÖ ur OPsS chriftkatholifchen Mannes Perfönlichkeit. Vorbild Qieler Geftaltung
DOTr ugen ftellen. Aus dieler Haltung Chriftus, Oas Beifpiel Berufes
führt Die vielen Fragen heran, Die Chriftus 1DIr Dden Menifchen Oas große
Religion un Utag uns aufgeben. Da Wunder er e  e, ftellt feine
geht Qie ellung OPs Chriftentums Menichlichkeit, oft bis Zur Erichöpfung,

en Dienft er Kranken. Ganze enin Welt= und Zeitgefchichte, ein vecht
veritanDdenes Diesfeits und nfeits, um behandelt Pl un übt Ddoch niemals Maflen.  z  =
Lohnfrömmigkeit und erniten eiligen behandlung Er heilt nicht Krankheiten,

ONDdern kranke Menichen., Sein Wirkenienft, Verkehr mit er Ummelt un
Mitarbeit Volk und aa Für Ddie 1 Ö= nicht igennu ODer DIOoß Humanität, fon:
lung Ddieler ufgaben Qurch 0as erite ern zuer Verherrlichung ofttes.,
Kapitel Dereits Oie vrechte Einftellung e= apıg S, J
geben. EsS Qürfen eGt auch felte O07r02.
runsen herangebracht Iverden. Kuckhoff heimnis Der FreuDde. Von O Dda

SI ] n 1’'. AA (166 nnsbruck 1937,betont mit Recht, Daß dem Mann Oas
Chriftentum icht angenehm und bequem Tyrolia., ] 3,
gemacht iverden braucht, ivenn Beim Lefen 0es uches mwWird ina  3{till
mift Sanzer Glut faffen foll. So icheut un ehrfürchtig, mie enn man ein mwirk:
fich nicht, Fehler oHen nennen. Auch ches Geheimnis kennen ernt. Eine fein
der Prieflter Mag manches ernite Wort für finnige Frau führt uns VDas nnerfte
fich arın eglen. Er foll Oen Laien auf= T7O Geheimnis 0Ps Chriftfeins ein,
merkiam hören unÖ MASg fich manche un® Leid er na Zur FreuDde
Dder ichhönen Auffafflungen (mwie Seelforge Dverden. Es faft mie eine Theologie Dder
als Vaterichaft) vertiefen, am er eine FreuDde, Das Buch Ipricht DON Oem Ur=z
GemeindDde verfteht. H. Meisner S, J gsrun er Freude, behandelt Urfache


